
Antrag Vorstand SMFV an GV 2020 vom 13.03.2020 
 
Liebe Mitglieder 
 
Wir steuern einem neuem Verbandsjahr entgegen. Unsere Aktivitäten können nur rückwärts 
betrachtet, verstanden werden, aber es muss vorwärts gelebt werden. 
   
Der SMFV steht vor einer grundlegenden Entscheidung. Unsere Mitgliedschaft erlebt eine 
Überalterung (Pensionierungen) und Neumitglieder stehen aus. Das führt dazu, dass: 

− wir einen Mitgliederschwund erleiden 

− wir weniger Mitgliederbeiträge einnehmen 

− die heutige Zeit mehr Aktivitäten verlangen 

− das Ganze nicht mehr finanzieren können. 
 
Der SMFV hat seit der Gründung 1981 Pionierarbeit geleistet. Mit der Mitgliedschaft im 
Schweizerischen Fahrlehrerverband (SFV) sind die Arbeiten nach und nach immer mehr 
Doppelspurig gelaufen. Nun ist der Zeitpunkt für die Überlegung gekommen, ob der SMFV 
noch Existenzberechtigt ist. Deshalb hat der SMFV der GV SFV den Antrag gestellt, einen 
Grundsatzentscheid für die Integration des SMFV in die Fachgruppe Motorrad zu fällen. Dies 
wird nun seitens des SFV mit der bevorstehenden Statutenrevision geprüft, wie dies 
ermöglicht werden könnte. 
 
Der Vorstand SMFV stellt an der GV vom 13. März 2020 einen Antrag über die weitere 
Zukunft des Verbandes. Wir müssen entscheiden über: 

− die Weiterführung des Verbandes (Kostenfolge unabsehbar) oder; 

− die Auflösung des Verbandes per Ende 2020 und Einberufung einer speziellen GV; 

− die Überführung in die Fachgruppe Motorrad. 
 
Antrag Vorstand SMFV: 
 
Einberufung einer ausserordentlichen GV gemäss folgendem Artikel der Statuten SMFV 
 
Art. 23 
Auflösung 
Die Auflösung des Verbandes kann nur an einer speziell zur Behandlung dieses Geschäftes 
einberufenen GV erfolgen. Dabei müssen 4/5 der anwesenden Mitglieder für die Auflösung 
stimmen. 
Über die Durchführung der Liquidation entscheidet die auflösende GV. 
 
Der Fahrlehrerberuf ist im Umbruch. Die Zukunft wird für uns eine grosse Herausforderung. 
Packen wir sie an und helfen wir gemeinsam wegweisende Richtlinien für unseren 
Berufsstand auf die Beine zu stellen. Dazu benötigen wir einen starken und wirksamen 
Verband. 
 
Euer Präsi 
 
Jürg Stalder 
 


